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Schrift Verdana Pro (Gemeinde): 

Medienmitteilung des Gemeinderates

Herzliche Gratulation zum erfolgreichen 
Lehrabschluss als Kauffrau EFZ

Nach drei Jahren Lehrzeit 
hat Fabienne Koster, Bauma, 
das Qualifikationsverfahren 
erfolgreich abgeschlossen und 
hält nun das Diplom als frisch
gebackene Kauffrau EFZ in 
den Händen.

Der Gemeinderat und die 
Mitarbeitenden der Verwal-
tung gratulieren Frau Koster 
herzlich zum erfolgreichen 

Lehrabschluss und danken für ihren Einsatz während der 
Lehrzeit. Gemeinderat und Gemeindeverwaltung wün-
schen Fabienne Koster auf ihrem weiteren Lebensweg alles 
Gute und viel Erfolg.

Gemeinderat Bauma

Fabienne Koster

	� FC Bauma – herzlichen Dank 
für die Migros Aktion 
«support your sport»

Im vergangenen Frühling sammelte der 
FC Bauma bei der Migros «support your 
sport» Aktion für die Sanierung der 
Flutlichtmasten. Die älteste Flutlicht-
anlage im Zürcher Oberland / Tösstal 
muss saniert werden, damit die Sicher-
heit weiterhin gewährleistet werden 
kann. Insgesamt wurden 18’429 Bons ge-
sammelt, was zum 41. Rang in der Kategorie B 
reichte. Zusammen mit diversen Spenden bekam 
der FC Bauma von der Migros CHF 3’064.20. Wir bedanken 
uns bei jedem einzelnen für die grosse Unterstützung und 
fürs einscannen der Bons! Die Sanierung der Flutlichtan-
lage (Korrosionsschutz bei den Masten) wird der FC Bauma 
im nächsten Jahr in Angriff nehmen.  
�

Sven Stadelmann, Pressechef

Station Bauma
Portraits von Durchreisenden  

von Stephan Mark Stirnimann.

Redaktion Baumerziitig

Einen sehr weiten Weg hat Nea Suihkonen auf sich ge-
macht, um bei Corinne Bosshard im Voltigeverein Tösstal 
zu trainieren. Die 17-Jährige kommt nämlich aus dem Ort 
Tampere in Finnland, das rund 180 Kilometer entfernt von 
Helsinki liegt und als drittgrösste Stadt Finnlands gilt. «In 
meiner Heimatstadt geht am längsten Tag des Jahres die 
Sonne bereits um 03.41 Uhr auf und um 23.12 Uhr wieder 
unter», sagt die aufgestellte Jungsportlerin, die letztes Jahr 
an der finnischen Voltigemeisterschaft als Juniorin Gold 
geholt hat. In Bauma bekommt sie sozusagen den «letzten 
Schliff» in der Kunst des Voltigierens und bereitet sich für 
die Weltmeisterschaft in Frankreich im Juli vor. Neben 
Corinne Bosshard wird sie auch von der französischen Vol-
tigiererin Manon Moutinho trainiert, welche derzeit auch 
in Bauma lebt. Am Tösstal gefallen ihr vor allem die schö-
ne Landschaft und die bewaldeten Hügel, die sie etwas an 
ihre Heimat Finnland erinnern. Die Redaktion wünscht ihr 
«bonne chance» oder auf Finnisch: «Onnea matkaan!»

Nea Suihkonen trainiert beim Voltigeverein Tösstal.
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	 Bericht der Wandergruppe 55+, Dienstag, 20. Oktober 2020
Mit einem wunderschönen Morgenrot wurden 16 Teilneh-
mer der Wandergruppe Bauma 55+ am Bahnhof Bauma 
empfangen. Mit dem 7.40 Uhr Zug fuhren wir über Winter
thur nach Frauenfeld. Hier machten wir einen Kaffeehalt. 
Frisch gestärkt fuhren wir mit dem Postauto nach Ober-
neunforn. Der Start unserer Wanderung war direkt beim 
Gemeindehaus. Was noch zu erwähnen ist, ab Seen-Win-
terthur waren wir von einer dicken Nebelsuppe umhüllt. 
Wir hofften alle, dass sich der Nebel bald verziehen würde, 
aber dem war leider nicht so. Links und rechts vom Weg 
konnte man knapp die vielen Reben sehen. Die Weinlese 
war auch schon vorbei und so konnte man nur erahnen, 
wie es wohl aussehen würde bei schönem Wetter. Trotz-
dem gutgelaunt kamen wir im Dorf Iselisberg an, wo wir 
unser Mittagessen einnahmen. Während des Essens drang 
plötzlich die Sonne durch und wir konnten den Rest der 
Wanderung bei sonnigem Wetter unter die Füsse nehmen. 
Die Landschaft veränderte sich und die Rebstöcke wurden 

durch Obstbäume abgelöst. In einer Waldlichtung entdeck-
ten wir einen Köhlerplatz. Die meiste Holzkohle war bereits 
abgeräumt worden, nur ein kleiner Rest war noch mit einer 
Plane zugedeckt. Viele herbstliche Farben leuchteten in ei-
nem abwechslungsreichen Mischwald, den wir durchwan-
derten. In der Ferne sahen wir die Dampfsäulen von drei 
Grastrocknungsanlagen in der Nähe von Frauenfeld. Am 
Horizont kam der Säntis und rechts davon die ganze Glär-
nisch-Kette zum Vorschein. Der Weg senkte sich langsam 
zum Kartäuserkloster Kartause Ittingen hinunter. Leider 
reichte die Zeit nicht, um die Anlage zu besichtigen, denn 
um halb vier mussten wir auf das Postauto. Wieder auf 
dem gleichen Weg wie bei der Hinfahrt fuhren wir zurück 
nach Bauma.

Herzlichen Dank den Wanderleiterinnen Ursi Keller und 
Ruth Lehmann!  
 � Hans Eisenegger

Baumer Gschichte …
Im Sommer vor 100 Jahren im «Anzeiger für das Tössthal»

Lokales: Bezirks-Sängerfest 
Die geselligen Gesangsstunden der Vereine wurden zum 
Glück wegen der Pockenkrankheit nicht gestrichen. Sogar 
ein Bezirks-Sängerfest konnte stattfinden. Angemeldet 
waren von der Gemeinde Bauma der Männerchor Juckern, 
der Töchterchor Undalen-Blitterswil, der Gemischte Chor 
Bauma. Das Vormittagskonzert umfasste 17 Einzelvorträ-
ge der Verbandsvereine. Das Nachmittagskonzert zählte 
21 Nummern. 24 Chöre waren mit rund 1000 Sängerinnen 
und Sängern beteiligt. Für alle Beteiligten und Zuhörer 
standen 2000 Sitzplätze zu Verfügung.  

Die Naturalverpflegung der armen Durchreisenden, die seit 
mehr als 30 Jahren im Bezirk Pfäffikon  wie im übrigen Kan-
tonsgebiet organisiert worden war und in erfolgreicher Weise 
den Hausbettel bekämpft hat, sieht sich in ihrem Bestand ge-
fährdet… Die Herberge in der «Brauerei» in Bauma steht infol-
ge Kündigung des Besitzers vor dem Torschluss. 

Muss wirklich erst der lästige Hausbettel sich wieder geltend 
machen, ehe sich da und dort eine Tür öffnet als Verpfle-
gungsstation für die armen Wanderer …
Von Bundeszentren für Asylsuchende sprach man damals 
nicht. Man war auf Vereine und Nächstenliebe angewiesen.  

Heuwender zu verkaufen

Wo findet der Bauer wohl ein halbes Pferd, um den andert-
halbspännigen Heuwender zu ziehen?!
� Quelle: Chronikarchiv Bauma / W. Ledermann
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Für die Gottesdienste in Bauma ist keine Anmeldung
mehr nötig.

Freitag, 9. Juli 2021
20.00 Uhr	 Young-LoGo in der Kirche Bauma

Samstag, 10. Juli 2021
13.30 Uhr	 Ameisli und Jungschar beim KGH Bauma
	 Badesachen mitnehmen
19.00 Uhr	 Breaktime in der Werchstatt Bauma

Sonntag, 11. Juli 2021
9.30 Uhr	 Gottesdienst Kirche Bauma
	 Pfr. Daniel Kunz
	 Singkreis Bäretswil-Bauma
	 Kinderhort, Sonntagsschule, Kirchenkaffee

9.45 Uhr	 Gottesdienst Kirche Sternenberg
	 Pfr. Willi Honegger

Amtswoche ab 12. Juli 2021
Pfr. Daniel Kunz, 052 386 12 02

www.kirchebauma.ch

Altlandenbergstrasse 11          8494 Bauma� 052 386 11 63

Fr	 09.07	 08.30 Uhr	 ANNO 1919, Kafi & meh
Sa	 10.07	 18.00 Uhr	 Abigtreff (Jugendanlass)
So	 11.07	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
			   Hüeti 0 bis 3 J / Kinderprogramm ab 3 J
So	 11.07.	 19.00 Uhr	 Gottesdienst (Aufzeichnung)
Di	 13.07.	 12.00 Uhr	 Mittagstisch für alle
Mi	 14.07.	 08.30 Uhr	 ANNO 1919, Kafi & meh

Aktuelle Infos zu diesen und weiteren Veranstaltungen finden 
sich auf www.regichile.ch

Gäste sind herzlich willkommen – www.regichile.ch

Herzlich willkommen in der GfC Bauma
Juli 2021
So	 11.	 09.45	 Gottesdienst

Maskenpflicht ab 12 Jahre

Freitag, 9. Juli
10.00 Uhr		 Heilige Messe / APH Böndler	
14.00 Uhr		 Heilige Messe / APH Blumenau
	
Samstag, 10. Juli 					     
18.00 Uhr		 50 Jahre Glockenweihe und
		 Verabschiedungs-Gottesdienst von 
		 Pfr. A. Burali / Fischenthal 
		
Sonntag, 11. Juli
  9.15 Uhr		 Heilige Messe mit Verabschiedung
		 von Pf. A. Burali / Bauma
Fahrdienst:		 Christoph Duvaud, 052 386 10 76
Anmeldung:		 Samstag, 10.00 bis 11.00 Uhr
	
10.30 Uhr		 Heilige Messe / Bäretswil

HEILIGE MESSE-SCHUTZKONZEPT
Es gilt Maskenpflicht ab 12 Jahren.

www.kath-bauma.ch

Römisch-Katholische Kirchgemeinde Bauma
umfassend die politischen Gemeinden 
Bauma, Bäretswil und Fischenthal

Bauausschreibung

Bauherrschaft und Gruneigentümer
Bleuler Markus und Karin,  
Im Acher 4, 8494 Bauma

Projektverfasser
WIGASOL Wintergarten Effretikon,  
Rikonerstrasse 21, 8307 Effretikon

Bauvorhaben
Neubau Carport inkl. Besucherparkplatz und 
Containerabstellplatz, Fassaden- und Dach
sanierung und Erneuerung Umgebungsgestaltung 
beim Gebäude Vers.-Nr. 1476 auf Grundstück 
Kat.-Nr. BA3914, Im Acher 4, 8494 Bauma; 
Projektänderung: Erstellen eines unbeheizten 
Wintergartens, (W1; Wohnzone)

Planauflage
Die Pläne liegen 20 Tage ab Ausschreibedatum 
bei der Gemeindeverwaltung bzw. bei der Abtei-
lung Hochbau und Liegenschaften auf. Erfolgt die 
Ausschreibung in mehreren Publikationsorganen, 
so gilt das Datum der letzten Ausschreibung.

Rekursrecht
Während der Planauflage können Baurechtsent-
scheide schriftlich bei der Baubehörde eingefor-
dert werden. Wer das Begehren nicht innert 
dieser Frist stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. 
Für die Zustellung baurechtlicher Entscheide kann 
eine Kanzleigebühr erhoben werden.

Bauma, 08. / 09. Juli 2021

Hochbau und Liegenschaften
prosenectute.ch
IBAN CH91 0900 0000 8750 0301 3

Gemeinsam stärker.   
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Aus den Sitzungen des Gemeinderates

Kurzmitteilungen des Gemeinderates
Sozialdienst Bezirk Pfäffikon: Ablehnung jährlich 
wiederkehrender Mehrkosten
Der Gemeinderat lehnt einen jährlich wiederkehrenden 
Kredit von CHF  42’569.65 für den Teilzusammenschluss 
der drei Standorte des Zweckverbandes Sozialdienst Bezirk 
Pfäffikon, indem die Geschäftsstellen Rikonerstrasse 16 in 
Effretikon und Obermattstrasse 42 in Pfäffikon ihre Tätig-
keit an die Sophie-Guyer-Strasse 9 in Pfäffikon, verlegen, ab. 
Der Gemeinderat beurteilt den vorliegenden Antrag des Ver-
bandsvorstandes an die Verbandsgemeinden als unzulässig. 
Er ist der Ansicht, dass eine Zweckverbands-Urnenabstim-
mung notwendig ist. Der Gemeinderat empfiehlt daher 
nach einer eventuellen Rückweisung des Antrages durch 
die Verbandsgemeinden dem Verbandsvorstand, einen Rah-
menkredit zuhanden der Stimmberechtigten des Zweckver-
bandes auszuarbeiten, der die gestaffelte Zusammenlegung 
aller drei Standorte des SDBP beinhaltet.

Sozialdienst Bezirk Pfäffikon: Jahresrechnung 2020
Der Geschäftsbericht und die Jahresrechnung 2020 des 
Zweckverbandes Sozialdienst Bezirk Pfäffikon ZH sdbp 
werden genehmigt. Der Aufwandüberschuss der Laufen-
den Rechnung wird von den Verbandsgemeinden gemäss 
Verteilerschlüssel getragen. Der auf die Gemeinde Bauma 
entfallende Anteil beläuft sich auf CHF 513’654.20 (Vorjahr: 
CHF 566’704.60; Budget 2020: CHF 592’039.15).

Zweckverband Zivilschutz Tösstal: Jahresrechnung 2020
Die Jahresrechnung 2020 des Zweckverbandes Zivilschutz 
Tösstal wird genehmigt. Der von der Gemeinde Bauma zu 
tragenden Anteil beläuft sich auf CHF  43’234.10 (Budget: 
CHF  62’000.00) in der Erfolgsrechnung und CHF  6’353.80 
(Budget CHF 6’600.00) in der Investitionsrechnung.

Defizitgarantie für den Märlizug
Der Gemeinderat hat die Gewährung eine Defizitgarantie 
von CHF  5’000.00 zu Lasten des Hans Trachsler-Fonds für 
das von der Kulturkommission mit dem Dampfbahnverein 
Zürcher Oberland (DVZO) initiierte Projekt «Märlizug» be-
schlossen.

Überprüfung des Legislaturprogramms 2019 – 2022
Der Gemeinderat überprüft jährlich den Umsetzungsstand 
des Legislaturprogramms. Er legt vor dem Beginn des 
Budgetprozesses pro Ressort allfällige neue Umsetzungs
massnahmen für das Folgejahr fest oder passt das Legis
laturprogramm nötigenfalls an. Das aktualisierte Legis
laturprogramm 2019 – 2022 wurde auf der Homepage 
veröffentlicht.

Grossbrand Unterer Wolfsberg; Verwendung der Spenden
Der Weiler Unterer Wolfsberg ist am Montag, 10. Februar 
2020 bei einem Grossbrand komplett zerstört worden. Die 
Brandkatastrophe löste schweizweit ein grosses Echo aus. 
Auf den gleichentags verbreiteten Spendenaufruf des Ge-
meinderates sind insgesamt Spenden von CHF  944’303.67 
einbezahlt worden (Stand 01. Juni 2021). Wenn die den 
Brandbetroffenen direkt zugegangenen Spenden und die 
Naturalspenden auch noch mitgezählt werden, wird der 

Betrag von einer Million Franken mit Sicherheit deutlich 
übertroffen. Von den eingegangenen Spenden wurden 
CHF 239’843.24 bereits verwendet. Der Gemeinderat hat von 
der Zwischenabrechnung Kenntnis genommen.

Erschliessung des Grundstückes Grosswis
Im Jahre 2020 hat der Gemeinderat das Grundstück Kat.-Nr. 
BA6787 verkauft. Für die Versorgung mit Wärme wurde der 
Käuferin ein Mitbenützungsrecht an der Heizungsanlage ei-
nes Fernwärmeanbieters zugesichert und als Dienstbarkeit 
im Grundbuch eingetragen. Für das Erstellen der Fernwär-
meleitung vom Grundstück «Grosswis» bis zum Spezialtrakt 
des Schulhauses Altlandenberg, die Montage der Heizleitun-
gen im Gebäude sowie die Anpassung der Wärmeverteilung, 
wird ein Kredit von CHF 190’000.00 bewilligt. Damit kann 
die Wärmeversorgung über die bestehende Heizanlage des 
Schulhauses erfolgen und später an den noch zu erstellen-
den Wärmeverbund angeschlossen werden.

Schulhaus Altlandenberg: Sanierung der 
Liegenschaftenentwässerung
Für die Sanierung der Liegenschaftsentwässerung im Ab-
schnitt Spezialtrakt bis Altlandenbergstrasse im Aussenbe-
reich hat der Gemeinderat einen Kredit von CHF 85’000.00 
bewilligt. Die Ausführung erfolgt koordiniert zusammen 
mit der Ausführung der Fernwärmeleitung für die Er-
schliessung des Grundstückes «Grosswis».

Schulhaus Altlandenberg: WC und Garderoben  
für den Mehrzwecksaal
Das Schulhaus und das Hallenbad werden in nächster Zeit 
an den Wärmeverbund Bauma angeschlossen, so dass der 
bestehende Öltankraum zwischen den Garderoben und dem 
Werken im UG nicht mehr gebraucht wird. Die bestehende 
WC-Anlage sowie die mobile Garderobe für die Veranstal-
tungen sollen in diesen grossen Raum verlegt werden. Für 
den Ersatz der WC-Anlagen und den Rückbau des Öltanks 
hat der Gemeinderat einen Kredit von CHF 175’000.00 be-
willigt.

Schulhaus Haselhalden: Sanierung des Daches  
und Erstellung einer Photovoltaikanlage
Bei der Blechdacheindeckung des Holzbaues im Schulhaus 
Haselhalden wurden im Jahre 2019 grosse Löcher festgestellt. 
Diese wurden damals nur provisorisch abgedichtet, damit 
eine gründliche Planung der Sanierung des Daches gemacht 
werden konnte. Zeitgleich meldete die Solargenossenschaft 
Bauma ihr Interesse an der Dachfläche für eine PV-Anla-
ge an. Die Solargenossenschaft Bauma erstellt die Anlage 
auf eigene Kosten und betreibt diese selbstständig. Für die 
Dachsanierung Holzbau im Schulhaus Haselhalden wurden 
ein Kredit von CHF 175’000.00 bewilligt und die Arbeiten an 
die Firma Pfenninger Holzbau AG, Bauma, vergeben.

Schulhaus Sternenberg; Kücheneinbau für Tagesschule
Im Schulhaus Sternenberg sollen die bisherige Schulküche 
zu einem Werkraum und der bisherige Werkraum zu einem 
Essraum für einen Mittagstisch umgenutzt werden. Der Ab-
tausch der Räume erfolgt, weil das bisherige Werken viel 
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mehr Bodenfläche aufweist. Zudem wird in den Essraum 
eine Küche eingebaut, in der bis zu 40 Mittagessen zuberei-
tet werden können. Im Essraum wird in Zukunft auch das 
Mittagessen für die 40 Personen eingenommen. Für den 
Einbau der Küche müssen die Kanalisation, Sanitäreinrich-
tung, Lüftung, Elektroinstallationen sowie der Bodenaufbau 
angepasst werden. Zudem muss die neue Küche gemäss 
den heutigen Lebensmittelvorschriften eingebaut werden. 
Der neue Werkraum liegt gleich neben einem Schulzimmer 
und soll neu mit einer Tür mit diesem verbunden werden. 
So kann der Werkraum auch als Gruppenraum genutzt wer-
den kann. Für den Einbau einer neuen Küche für die Tages-
schule im Schulhaus Sternenberg und die damit verbunde-
nen Arbeiten wird ein Kredit von CHF 285’000.00 bewilligt. 
Der Auftrag für die Architektur- und Bauleitungsleistungen 
wurde an die Firma Keller Architekten AG, Uster, vergeben.

Beteiligung der Gemeinde Bauma am Wärmeverbund
Die Arbeiten zur Gründung der Wärmeverbund Bauma AG 
sind weit fortgeschritten. Die Gemeinde hat ein grosses 
Interesse am raschen Ausbau des Fernwärmenetzes, da in 
mehreren Liegenschaften der Gemeinde die Heizung zwin-
gend ersetzt werden muss und durch den Anschluss an den 
Wärmeverbund keine liquiden Mittel der Gemeinde bean-
sprucht werden und kein Anstieg der Fremdverschuldung 
erfolgt. Um bei der Weiterentwicklung des Fernwärmenet-
zes Einfluss nehmen und eine dauernde Vertretung der 
Gemeinde im Verwaltungsrat sichern zu können, ist eine 
Minderheitsbeteiligung der Gemeinde an der Wärmever-
bund Bauma AG sinnvoll. Die politische Gemeinde beteiligt 
sich daher mit 1’000 Namenaktien à CHF  100 Nennwert, 
total CHF  100’000.00, am Aktienkapital der Wärmever-
bund Bauma AG.

Schönheit aus dem Garten sorgt für Artenschwund auf den Wiesen

Das Einjährige Berufkraut breitet sich auch in der Ge-
meinde Bauma aus. Die Pflanze stammt ursprünglich 
aus Nordamerika und hat sich bei uns als invasive 
Pflanze (Neophyt) etabliert. Die Gemeinde und die Un-
terhaltsgruppen des Kantons bekämpfen diese Art 
möglichst flächendeckend.

Gleichzeitig möchte die Gemeinde private Gartenbesit-
zer sensibilisieren. Wer die Pflanze im Garten stehen 
hat, sollte sie der Biodiversität zuliebe ausreissen

Das Einjährige Berufkraut wird 30 bis 100 Zentimeter 
hoch und erinnert entfernt an ein hochgewachsenes 
Gänseblümchen. Sie wurde im 18. Jahrhundert als 
Zierpflanze nach Europa gebracht. Leider verwilderte 
sie schnell und breitete sich in der Folge als invasive 
Pflanze in ganz Mitteleuropa aus. Die invasive Pflanze 
wächst besonders gerne auf Flächen, die selten gemäht 
werden. Sie besiedelt vor allem Böschungen, Wegrän-
der und kiesige Areale, aber auch Magerwiesen, Bunt-
brachen und Naturschutzgebiete. Sogar Flachdächer 
nimmt es inzwischen in Beschlag.

Durch seine starke Ausbreitung verdrängt das Beruf-
kraut einheimische Pflanzenarten und schmälert so die 
Artenvielfalt auf unseren Wiesen und Ruderalstand
orten. Das Berufkraut kann auch in die intensiv genutz-
ten Weiden eindringen. Es ist zwar nicht giftig, doch die 
Kühe fressen die Pflanze nicht gerne. Darum bleibt sie 
stehen, versamt und breitet sich weiter aus. Das Prob-
lem ist inzwischen so frappant, dass den Landwirten 
mit betroffenen Flächen unter Umständen Beiträge ge-
kürzt werden können.

Die rasante Verbreitung verdankt das Berufkraut sei-
nen zahlreichen Samen. Eine einzige Pflanze produ-
ziert bis zu hunderttausend Samen. Dadurch kann sie 
innert kurzer Zeit ein grosses Gebiet befallen. Zudem 
überdauern die Samen lange Zeit im Boden. Darum 
können auch nach der Beseitigung aller Mutterpflan-
zen immer wieder neue Sämlinge spriessen. Entgegen 
ihrem Namen ist die Pflanze zwei- oder gar mehr
jährig. Das heisst, wenn sie nicht ausgerissen wird, 
kann sie Jahr für Jahr Tausende weitere Samen produ-
zieren.

Die Bekämpfung muss über mehrere Jahre erfolgen. 
Einzelpflanzen können relativ einfach ausgerissen wer-
den. Die Sanierung einer stark befallenen Fläche ist 
hingegen schwierig, da aus den im Boden eingelager-
ten Samen immer wieder neue Pflanzen entstehen.

Das können private Gartenbesitzer tun

Durch die zahlreichen Samen können Gärten, Flach
dächer und Parkplätze zu Verbreitungs-Hotspots des 
Einjährigen Berufkrauts werden und benachbartes 
Acker- oder Wiesland befallen. Darum sollte man unbe-
dingt jede einzelne Pflanze im eigenen Garten vor dem 
Blühen ausreissen und kompostieren oder der Grün
abfuhr übergeben. Das Wichtigste ist, dass das Einjäh-
rige Berufkraut nicht zum Blühen kommt. Blüten dage-
gen sollen im Kehricht entsorgt werden.

8. Juli 2021

Gemeinde Bauma | Abteilung Sicherheit

Dichte Bestände des Einjährigen Berufkrauts können grosse 
Gebiete überwuchern und dadurch seltene einheimische 
Pflanzen verdrängen. 
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Produktion SWISS MADE | Hergestellt im Züri Oberland 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Verkehrseinschränkungen an der Stegstrasse in Lipperschwendi ab 19. Juli 2021

Damit Sie auch in Zukunft eine sichere und leistungsfä-
hige Infrastruktur nutzen können, erneuert das kanto-
nale Tiefbauamt auf der Stegstrasse im Abschnitt zwi-
schen dem Blumenauweg und der Lipperschwendi den 
Fahrbahnbelag, die Randsteine sowie Teile der Entwäs-
serungsleitungen. Zudem werden die Bushaltestellen 
«Lipperschwändi» hindernisfrei ausgebaut.

Die Bauarbeiten beginnen am Montag, 19. Juli, 
und dauern bis Ende Oktober 2021.

Der Verkehr wird mit einer Lichtsignalanlage einspurig 
durch den Baustellenbereich geführt. Die Fussgänger-
verbindung und auch die Zugänglichkeit der betroffe-
nen Liegenschaften sind gewährleistet.

Während den Bauarbeiten werden die Bushaltestellen 
provisorisch Richtung Fischenthal verschoben (siehe Plan 
unten).

Für die abschliessenden Belagsarbeiten muss aus 
Gründen der Einbauqualität der obersten Belagsschicht 
und der Arbeitssicherheit der gesamte Strassenab-
schnitt für einen Tag komplett gesperrt werden. Diese 
Vollsperrung findet voraussichtlich Mitte Oktober 2021 
statt. Über den genauen Zeitpunkt informieren wir Sie 
rechtzeitig.

Wir danken für Ihr Verständnis. Bei Fragen und Anliegen 
steht Ihnen die Bauleitung, Sven Abderhalden, Ingesa 
AG, Wetzikon, Telefon 044 934 33 88, gerne zur Verfü-
gung.

Freundliche Grüsse

Tiefbauamt Kanton Zürich
Projektieren und Realisieren
Manfred Guntlin, Projektleiter

Kanton Zürich
Baudirektion
Tiefbauam

t

E
ine Ü

bersicht aller kantonalen S
trassenbaustellen finden S

ie unter w
w

w
.zh.ch/strassenbaustellen

Ü
bersichtsplan

Einbürgerung

Unter Vorbehalt der Erteilung der eidgenössischen 
Einbürgerungsbewilligung sowie des Kantons
bürgerrechts hat der Gemeinderat an seiner 
Sitzung vom 30. Juni 2021 in das Bürgerrecht  
der Gemeinde Bauma aufgenommen:

•	 Asani, Besar, m, geb. 2002,  
von Nordmazedonien, wohnhaft in Bauma

•	 Asani, Ensar, m, geb. 1997,  
von Nordmazedonien, wohnhaft in Bauma

8. Juli 2021

Der Gemeinderat



www.baumerziitig.ch

Baumerziitig |  27 / 2021 | 8. Juli 2021 | Seite 7

Kinder- und Aquafitnesskurse
Halten Sie sich fit.
Lerne schwimmen, auch in den  
Sommerferien und ab September 2021.

Mehr Infos unter www.bauma.ch 
Telefon 052 386 31 36

	 �Glückstag des  
Gewerbevereins Bauma

Bereits rücken die Sommerferien näher und für den Gewer-
beverein Bauma heisst es bereits wieder, dass der nächste 
Glückstag bevorsteht. Am Freitag, 9. Juli werden die grünen 
Fahnen vor den Geschäften wieder wehen und Ihnen zei-
gen, wo Sie Ihr Glück probieren können. Bei den nahgelege-
nen, einheimischen Geschäften gibt es immer wieder tolle 
Angebote. Kommen Sie vorbei und profitieren Sie von den 
Vorteilen. Wir freuen uns auf den Besuch und danken der 
treuen Kundschaft für die Unterstützung.

Die teilnehmenden Geschäfte im Juli sind: Tösstaler 
Schinkenräucherei AG, Eisenhut Bikes, Morf’s Pneuschopf, 
Quad Tösstal GmbH, Fadezeinli, Konditorei Voland, Agro-
Shop Bosshard, Tösstal-Apotheke Trümpy, Elektro Brizzi AG.

� Gewerbeverein Bauma

Urnenabstimmung vom 26. September 2021; 
Abstimmungsanordnung

Mit Beschluss vom 30. Juni 2021 hat der Gemein-
derat Bauma als wahlleitende Behörde für den 
Zweckverband Region Zürcher Oberland RZO die 
Urnenabstimmung über folgende Vorlage auf 
Sonntag, 26. September 2021, angesetzt:

Totalrevision der Statuten des Zweck­
verbands Region Zürcher Oberland (RZO)

Der Antrag und der Beleuchtende Bericht sind auf 
der RZO-Website www.zuerioberland-region.ch 
ersichtlich und zudem auf der Gemeindeverwal-
tung Bauma, Abteilung Präsidiales+Sicherheit, 
1. OG, einsehbar.

Gegen diese Anordnung kann wegen Verletzung 
von Vorschriften über die politischen Rechte und 
ihre Ausübung innert fünf Tagen, von der Veröf-
fentlichung an gerechnet, schriftlich Stimmrechts-
rekurs beim Bezirksrat Pfäffikon erhoben werden.

8. Juli 2021

Gemeinderat Bauma | Wahlleitende Behörde

Ort: Bühne, Schulhaus Altlandenberg, Bauma. Info und 
Anmeldung: 079 630 56 78, marianne.heimgartner@bluewin.ch
Detaillierte Kursbeschreibung: www.fitnesstreffbauma.ch
Probestunden sind gratis :-)

Mo 09:00 – 10:00 Kraft - Beweglichkeit - Rücken 
 10:15 – 11:15 Rückengymnastik 

16:45 – 17:45 Kinder - Ballett
 17:50 – 18:50 Modern Dance

Di 09:15 – 10:15  Faszien - Kraft - Rücken
10:30 – 11:15 Einzeltrainings

Mi 09:00 – 10:00  Konditionstraining für Frauen
      mit Kinderhort

18:00 – 19:00  Pilates
19:00 – 20:00  Pilates

Do  09:00 – 10:00  Kraft - Form - Kondition 
12:15 – 13:15  Pilates über Mittag
18:15 – 19:15 Männer Rücken  
19:30 – 20:40 Konditionstraining

Wir stärken Ihnen 
den Rücken...
...und den ganzen Körper.

MIT FAIRTRADE-KAFFEE  
KLIMASCHUTZ  FÖRDERN

www.maxhavelaar.ch

WEIL ES MIR 
WICHTIG IST
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#dasischbauma

Wandergruppe Bauma 55 +

Gruppe 2 – Donnerstag, 15. Juli 2021
Wanderung Grotzenbühl – Gumen – Grotzenbühl
Wanderzeit 3 ¼ Std. (+ 490 m / – 490 m) Stöcke empfohlen.
Mittagessen im Berghaus Gumen.
Bauma ab 6.50 Uhr. Anmeldung bis Dienstag, 13. Juli,  
17.00 Uhr. Heidi Schoch, Tel. 044 939 20 66

  Doppelte ProBon 9. + 10. Juli 2021  

  Doppelte ProBon 9. + 10. Juli 2021  

Hörnlistrasse 5 • 8494 Bauma • 052 386 21 00

Wichtig • Wichtig • Wichtig
Nochmals neue Telefonnummer!

Bitte vorläufig auf 079 207 47 21 anrufen.

Wir bedauern diese ärgerliche Störung sehr und 
geben Ihnen Bescheid, sobald sie behoben ist.

Eues Coiffeur Helen Team

seit 1868

Wir machen keine Betriebsferien!

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 	 8.00 – 11.30 Uhr
	 13.00 – 18.30 Uhr
Samstag durchgehend	 8.00 – 15.00 Uhr

Wir sind auch an heissen Tagen da.

Passend zu den Fingernägeln: schöne Fussnägel!

Das Coiffeur Helen Team wünscht  
eine schöne Sommerzeit.

	 Agenda
ANNO 1919 – Kafi & meh
Zentrum Grosswis

Freitag, 9. Juli 
8.30 bis 11.15 Uhr

Baumer Püürinnemärt
vor dem alten Landi

Freitag, 9. Juli 
13.30 bis 18.30 Uhr

Grüngutabfuhr Freitag, 9. Juli 

Online-Infoabend für werdende 
Eltern, GZO Spital Wetzikon 
mit Voranmeldung

Dienstag, 13. Juli 
20.00 Uhr

www.gzo.ch

Kehrichtsammlung Mittwoch, 14. Juli 

ANNO 1919 – Kafi & meh
Zentrum Grosswis

Mittwoch, 14. Juli 
8.30 bis 11.15 Uhr

ANNO 1919 – Kafi & meh
Zentrum Grosswis

Freitag, 16. Juli 
8.30 bis 11.15 Uhr

Baumer Püürinnemärt
vor dem alten Landi

Freitag, 16. Juli 
13.30 bis 18.30 Uhr

Öffentliche Dampfbahnfahrten
Bahnhofhalle,
Perronbeiz: Männerchor Juckern-Saland

Sonntag, 18. Juli
9.15 bis 17.30 Uhr

Sommerferien
Schule Bauma

Montag, 19. Juli bis 
Freitag, 20. August

Kehrichtsammlung Mittwoch, 21. Juli 

Baumer Püürinnemärt
vor dem alten Landi

Freitag, 23. Juli 
13.30 bis 18.30 Uhr

Grüngutabfuhr Freitag, 23. Juli 

Kehrichtsammlung Mittwoch, 28. Juli 

Chronikarchiv geöffnet
Gemeindehaus Bauma

Samstag, 31. Juli
9.30 bis 11.30 Uhr

Offizielle 1. August-Feier (SP) Sonntag, 1. August

Coiffeur Sky: Geschäftsumbau
Geschäft bleibt geschlossen

 2. August bis und 
mit 17. August

Weitere Informationen zu den Anlässen finden Sie auf der Webseite der Gemeinde.

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Wir setzen uns für  Präventions- 
arbeit  sowie für die Betroffenen und 
 Angehörigen ein. 

Unterstützen Sie uns mit einer Spende.
PC-Konto: 30-674735-4. Vielen Dank.


